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Vereins; Berghosf, Lehrer der
höheren Bürgerschule; Daitz, Vor¬
schullehrer; vr. Effer, Lehrerder
höheren Bürgerschule; Fuchs,
desgl.; Gerber, desgl.; Krause,
desgl.; Masberg, Oberlehrer;
Schmidt, Vorschullehrer; Spor¬
leder, Lehrer d. höh. Bürgerschule.

i. Haushaltiiugsschiile.
(Bahnstraßc 38.)

Vorstand: Landrath a. D. Geh.
Regicrungsrath Melbeck, Vor¬
sitzender; Landesrath Klausener,
Schriftführer; Fabrikant Gustav
Bloem, stellvertretender Vor¬

sitzender u. Schatzmeister; Frau
Freifrau von Berlepsch, an deren
Stelle voraussichtlich Frau Frei¬
frau von der Recke eintreten
wird, Frau Ober-Regierungs-
rath vr. Königs, Frau Carl
Pönsgen, Frau Ferdinand Wind¬
scheid.

Mohlthätigkeits- und Sunitätsanstultcu.

l. Anstalt zur Verpflegung der
Kranken und Zeitung der De-
wahrschule, sowie zur Besserung
verwahrloster Personen weib-

lichrn Geschlechts.
(Gerresheimerstraße 21.)

a>. Vorstand der Anstalt „Christi

Hilf".
Oberin: Regina Hesseling.
Assistentin: Anna Maria Maaßen.
Chorschwestern: Philomena Bon-

garts, Theodora Jonas, Caroline
Theben, Bartholomea Lcntz,
Adriana Becker, Philothca Kiehl,
Marcella Büdding, Berthilla
Bonner, Longina Plümacher,
Juliita Hansen, Adelberta Vocke,
Sebastian« Benteler, Urbans
Feddermann.

Laienschwestern: GerhardaSanders,
Phina Wesseling.

b. Fraucnvcrein für Pempelfort
und Flingern.

Vorstand: Fräulein Wekbeker, Frau
Apotheker Kleinertz, Frau Lucius,
FrauVicheroux, Frauvr.Vossen

Schriftführer: Spickernagel, Präses
des Gesellenvereins.

2. Augenheilanstaltrn.
Bertram, Ewald, vr. rasä., Königs¬

allee 7.
Sprechstunden: Morgens vonlll — l,

Nachmittags von 4 — 5 Uhr.
Sprechstunden für arme städtische

Augenkranke imstädtischenPflege-
Hause, Natingerstraße 13, Mon¬
tag, Mittwoch und Freitag
Morgens von 8—ll Uhr.

Geh. Medizinalrath vr. Mooren,
Kaiserstr. 46.

Sprechstunden: von 9—1 Uhr.
Chirurgcngehülfe: G. Fedeler.

Müller, Albert, vr. mall., Viktoria¬
straße. 33.

Sprechstunden: Viktoriastraße 33,
Morgens von8—9 u. 11—1 Uhr,
Nachmittags von 3—4 Uhr.

Für arme Augenkranke im Hospital
derKreuzschwestern, Stiftsplatz 13
(Carmelitessenkloster) von 9—19
Uhr Morgens.

Pfalz, Gustav, vr. meä., Königs¬
allee 41.

Sprechstunden: Morgens von
19—12 s/z, Nachmittags von
3—4 Uhr, für Unbemittelte
Morgens von 9—19 Uhr. (Pri¬
vatwohnung Elisabethstraße 15.)

3. Evangelisches Krankenhans.
(Fürstenwallstraße 91.)

C u r a t o r i u m.

Präses: Rentner August Günther,
Leopoldstraße 3.

Rendant: Rentner F. W. Hölzer,
Taubenstraße 3.

Mitglieder: SuperintendentPfarrer
Blech, Fabrikbesitzer I. W. Clefs
Fabrikant F. W. Flendcr sun.,
Kaufmann I. de Haen, Rentner
Ed. Müller, Fabrikbesitzer Arnold
Schlüter, Fabrikbesitzer Herrn.
Strenger, BanquierCH.Trinkaus,
Hofapotheker W. Westphal, Kauf¬
mann G. Wirths.

Ehrenmitglieder: die Pfarrer der
evangelischen Gemeinde.

Vorsteherin: Diakonissin Schwester
Alette Rohler.

Oberarzt: vr.msä. Robert Schultze.
Assistenzarzt: vr. meä. Linck.
Sekretär: Lange.

4. Gvangel. Waisenhaus.
(Pempclforterstraße 72 und 74.)

Präses: Pastor Frey.
Vorstand: Fabrikbesitzer A. Schlü¬

ter, Fabrikbesitzer Clefs, Geh.
Rechnungsrath Lehrhosf, Rech¬
nungsrath Kauffmann, Bäcker¬
meister Zimmermann.

Hausvater: Fischer.

5. Genossenschaft der armen
Dicnstmögdr Jesu Christi zur

Verpflegung der Kranken.
(Martinstraße 7.)

Oberin: Schwester Ephram Stein.
Schwestern: Columba Feidcn, Eve-

rilda Fend, Cassia Conrad,
Aretia Zahren, Marianna Dörr,
Louise Wigge, Ethclberta Welken,
GatianaSauerland, EvasiaKruse,
StephaniaLeidner, Phokn Bossen.

6. Genossenschaft der barm-
herzigen Brüder aus Montabaur

zur Verpflegung männlicher
Kranken.

(Reuterkaserne 2.)
Vorsteher: Bruder Paulus Werth¬

mann.
Brüder: Rochus Neuß, Otto Kraus,

Georg Kuch, Kastor Wüst, Em-
meran Oehl, Balthasar Perabo,
Lucia» Ley, Capistaan Pöter,
Romanus Reimann.

7. Katholischer Waisrnvcrein
zur Erziehung verwaister und

verwahrloster Kinder.
(Erhielt Corporationsrechte unter
dem Namen „Katholischer Waisen¬
verein in Düsseldorf" durch Cabi-
netsordre vom 29. März 1851.)

Knabcnwaisenhans.
(Oberbilkerallee 157 und 159.)

Vorstand.
Vorsitzender: Rcchtsanw. Schiedges.
Stellvertret. Vorsitzender: Land¬

gerichtsrath a. D. von Hagens.
Rendant: Kaufmann H. Ditges.
Direktor a. D. vr. Kiesel, Dechant

Kribben, Justizrath Otto, Kauf¬
mann Guba, Rentner v. Bou-
verot. Kaufin. Zengerly, Litho¬
graph Drosen, Rektor Schönen,
Kaufmann Ditges, Architekt
Tüshaus, Pfarrer Cremer, Kauf¬
mann Kukuk sun., Alphons
Custodis, Apotheker Kleinertz.

8. Kloster der barmh. Schwestern,
Töchter vom HI. Kreuz.

Hospital zur Verpflegung männlicher und
weiblicher Kraulen.
(Stiftsplatz 13.)

Vorstand: Erzbischöslicher Kloster-
commissar: Dechant I. Kribben,
Pfarrer zum hl. Maximilian.

Oberin: Schwester Jgnatia Beitels¬
mann.

Rendant: M. Schmittmann.
Rektor: vr. Franziskus Xaverius

Sasss.
Hausarzt: vr. von Kühlwetter.
Augenarzt: vr. meä. Alb. Müller.
Zahnarzt: vr. Fr. Brandt.
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Für Hals-, Nasen- und Ohren¬
leidende: Or Keimer.

Sprechstunden: Dienstag, Donners¬
tag u. Samstag Morgens 8 Uhr.

9. Curatorinm der Arbeiter-
Colonir Siihlerhrim.

Vorsitzender: Geh. Regierungsrath
Melbeck.

Strellvertretender Vorsitzender:
Ncgierungsrath von Wätjen
Pfarrer Frey.

Schriftführer: Pastor M. Graeber.
Kassirer: Kaufmann L. Lohe zun.

Ist. Mädchrnwaisenhauo.
(Annastrahe 62.)

(Verein zur Pflege und Erziehung
armer kath Waisenmädchen, erhielt
Corporationsrechte am 23. Oktober

1849.)

Vorstand:

Präsidentin: Frau Louise Maas
geb. Ferner.

Präsident: Rechtsanw. Frings II.
Inspektor: Kaplan Löcher.
Beisitzer: Dechant Kribben, Pfarrer

Nottebaum und Pfarrer Cremer.

11. Marienhsfpital.
(Sternstrahe 91.)

Vorstand:

Vorsitzender: Geheimer Regierungs¬
rath Seul.

Stellvertretender Vorsitzender: Ge¬
heimer Regierungsrath Ulrich.

Mitglieder: Landgerichtsrath a. D.
von Hagens, Kaufmann Heine¬
mann, Beigeordneter Thiffen,
Dechant Kribben, Freiherr von
Eynatten, Rechtsanwalt Schied-
ges.

12. Warthastift.
Eva»>nlische Mägdchcrdcrge.

(Nordstraße 116.)
Eigenthum der Diakonissenanstalt

zu Kaiserswerth.
Vorstehende Schwester: ElisePitsch.
Lehrerin der Kleinkindcrschule:

Martha Klaer.

13. Rettnngsanstaltzu Diisselthal.
Kuratorium:

Graf Constant. v. d. Recke-Vollmar-
stein, Kaufm. A. Caron in
Rauenthal, Commerzienrath G
Conze in Langenberg, Beigeordn
E. Hoette in Düsseldorf, Kanfm.
Krönlcin in M.-Gladbach, Eon
sistorialrath Natorv, Rentner G.
Merten in Düsseldorf, Kaufm.
F. W.PieperinHochdabl, Präses:
Kaufm. I. I. Herzog-Pfleiderer,
Kaufm. E. Vohwinkel in Mett
mann, Kaufm. Alb. Langen in
Köln, Geh. Regierungsrath Mel
beck in Düsseldorf, Direktor
Pfarrer Jmhaeusser.

Zweiganstalt Zoppenbrück.
Hausvater: Lehrer Bülte.

14. St. Annastift,

s. Armen- und Krankenpflege durch
die armen Schwestern vom hl.

Franziskus.
(Ritterstraße 29.)

Vorsteherin: Schwester Benedicta.
(Mendelsohnstraße.)

Vorsteherin: Schwester Angelina.

k. Mägdehaus.
(Ritterstraße 29.)

Vorstand.
Oberrentmeister Berenbrok, Vor¬

sitzender.

Geh. Regierungsrath Ulrich.
Rechtsanwalt vr. Becker.
Präses Spickernagel.
Buchhändler Th. Franken.
Direktor Vidabl, Rendant.
Rentner von Bouverot.
Maler Sinke!.
Kaufmann Weilinghaus.

15. Hubcrtusstift.
g»r NnterstiitnmgfiiiUerbliebenermittel,
loser Wittwcn lind Töchter von Beamten

nnd Offizieren.
(Neußerstraße 25.)

Vorsitzender: Walbröhl.
Mitglieder: Dechant Kribben,

Beigeordneter Feistel, Baron
von Lezaack.

Sekretär: Klapdor zun.

16. Wöchnerinnen-Asyl fiir de-
dürftige Ehefrauen aller christ-

lichen Confrfsionen.
Vorstand.

Borsitzende: Frau Commerzienrath
Pfeiffer geb. Trinkaus.

Stellvertreterin: Frau Krons.
Schatzmsisterin: Frau Ida Hagen.
Mitglieder: Frau Direktor Bende¬

ln ann.
Schriftführer: Rechtsanw. Frings.
Anstaltsarzt und stellvertretender

Schriftführer: Or. rueä. Hucklen-
broich.

Die Anstalt befindet sich in dem
Hause: Grafenbergerstr. 17 (Eigen¬
thum des Wöchnerinnen - Asyl's).

Jährlich über 199 Geburten.

Zur Verwaltung sind daselbst aus¬
genommen:

Hausvater: Heinrich Schmitz.
Hausmutter: Ehefrau Schmitz, geb.

Mathilde Gießen.
Hebamme: Fräulein Conrad.
Eine Wärterin, die alle 6 Woche»

wechselt.

<?. Gcwtililiche nnd lmidwirthschnftliche Unternehmungen.

1. Aondon-Düsseldorf,
viee versa, direkt ohne Umladung
alle 6 Tage durch die Seedampfer
Industrie,Capt.Krützfeldt,899Tons,
Harinonie, „ Nielsen, 499 „
Energie, „ Arp, 899 „
Agent: L.W. Cretschmar, Damm¬

strahe 6.

2. Sremen-Düssrldorf
direkt und vies versa,

alle zwölf Tage durch den See-
steamer „Arion" Capt. Hinrichs
359 Tons.

Agent: L. W. Cretschmar, Damm¬
straße 6.

3. Rhein- und Srrfchifffahrts-
Gesellschaft, Düsseldorf - Mann-
heim Zwischenhäfen Frankfurt

vios versa. durch die Dampfer
Industrie.

Abfahrt täglich.

Agent: L. W. Cretschmar, Damm¬
straße 6.

4. Düsseldorf- Uerdingen - Duis-
burg-Rnhrort, vics versa.

Abfahrt alle drei Tage.

L. W. Cretschmar, Dammstraße 6.

5. Dampfchifffahrt Antwerpen-
Düsseldorf

direkt

alle 6 Tage ab Antwerpen und
hier durch die Dampfer Duymaer,
Oskar, Maria Hendriks, sowie
I. Cl.-Segler.

L. W. Cretschmar, Dammstraße 6.

6. Rotterdam - Düsseldorf
UNd vtoe vsrsa.

Wöchentlich 2 mal regelmäßige
Schiffsgelegenhciten.

L. W. Cretschmar, Dammstraße l>.
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